
Universität Greifswald Frag den Staat #193394 08.09.2020 
 Zuwendungen aus China 

Informationen über Zuwendungen finanzieller oder anderweitiger Art aus China im Laufe der vergangenen 
20 Jahre, im Einzelnen bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

1) Erhält oder erhielt die Universität Mittel aus China, sei es von staatlicher oder aber auch privater Seite; 
unabhängig davon, ob diese Mittel in finanzieller Form, durch die Zurverfügungstellung von Lehrperso-
nal oder in anderer Form erfolgten? 

Ja. 

2) Falls ja, welche Mittel in welcher Höhe erhält oder erhielt die Uni konkret aus China für welchen Zweck? 
Bitte erteilen Sie zur Beantwortung dieser Frage auch Auskunft zu den Details der geförderten Projekte 
(stellen Sie mir hierzu bitte insbesondere detaillierte Projektbeschreibungen sowie Angaben über die 
Laufzeit der Projekte zur Verfügung). Bitte senden Sie mir weitergehend entsprechende Verträge und 
Vereinbarungen inklusive aller Anlagen sowie Änderungsvereinbarungen, die zwischen der Universität 
und entsprechenden chinesischen Partnern geschlossen wurden, zu. 

Mangels Vorliegens nicht-finanzieller Daten kann nur über finanzielle Mittel berichtet werden. Weder das Bu-
chungssystem noch die vorhandenen Unterlagen (Aufbewahrungsfristen) erlauben eine vollständige Auskunft 
über die letzten 20 Jahre. Darüber hinaus werden bspw. Teilnehmerentgelte für Veranstaltungen von Personen 
aus China lediglich unter dem allgemeinen Zahlungspartner „Teilnehmer“ verbucht, ohne dass jeder Zahlende 
einzeln als Zahlungspartner erfasst wird. Eine Selektion der Einnahmen nach Staatsangehörigkeit (bspw. bei 
Einnahmen von chinesischen Staatsbürgern mit Meldeadresse außerhalb von China) ist nicht möglich. Nicht 
zuletzt wurde und wird innerhalb der universitären Systeme das Land das Geldgebers nicht systematisch er-
fasst. Im Ergebnis lässt sich zu dieser Frage leider nur begrenzt Auskunft erteilen. Aus den teilweise vorhan-
denen Angaben im Buchungssystem sowie aus der Erinnerung der mittelverwaltenden Mitarbeitenden heraus 
ergibt sich nach bestem Wissen und Gewissen und unter Berücksichtigung der vorstehenden Einschränkungen 
die folgende Aufstellung: 

Einrichtung Einzahler Betrag Jahr Zweck 

Institut für Geogra-
phie und Geologie 

Beijing Analytical 
Instruments Co. 
Ltd. 

470 € 2012 Probenverkauf, 7 crystallinity standards used 
for calibrating X-ray diffraction peak widths of 
clay mineral reflections 

Institut für Biochemie Chin.-Dt. Zentrum 
für Wissen-
schaftsförderung 

26.644 € 2015 Sino-German Symposium on Biobased 
Chemicals and Biorefinery, 06.10.2015 - 
10.10.2015 in Frankfurt 

Institut für Geogra-
phie und Geologie 

NCS testing 
Technology Co. 
Ltd. 

3 x 480 € 
= 1.440 € 

2015 
- 

2017 

Probenverkauf, 3 x 7 crystallinity standards 
used for calibrating X-ray diffraction peak 
widths of clay mineral reflections 

3) Ist Ihnen bekannt, ob an der Universität lehrende Personen (insbesondere Professoren und wissen-
schaftliche Mitarbeiter) aus China Mittel erhalten bzw. erhielten (beispielsweise durch parallele Gast-
professuren in China etc.)? Falls ja, bitte ich um die Spezifizierung, in welcher Höhe in welchem Zeit-
raum für welche Leistung hier Mittel an welche Personen fließen bzw. flossen (ggf. anonymisiert). 

Nein. Derartige Daten werden seitens der Universität nicht systematisch erhoben. 


